
AMBERG. Er verdient das Prädikat „be-
sonders wertvoll“ – der Adventsmarkt
am Klinikum Amberg. Bereits zum
fünftenMal lud das Klinikum ein und
wenn auch dasWetter wenig vorweih-
nachtlichwar, kamenviele Besucher.

Bürgermeister Martin Preuß eröff-
nete denMarkt und dankteKlinik und
Mitarbeitern für ihr Engagement. Der
Reinerlös komme ausschließlich Men-
schen zugute, die auf fremdeHilfe und
Unterstützung angewiesen seien. Dem
Dank und der Anerkennung schloss
sich auchVorstandManfredWendl an.

Zu den ersten Besuchern des Mark-
tes zählten – zur Freude der Kinder –
Nikolaus und Christkind, die für die
kleinen Besucher Präsente mitge-
bracht hatten. DiemusikalischeUnter-
malung übernahm das Nachwuchsor-
chester der Knappschaftskapelle. Am
Sonntag sorgte die BrassBand aus Vils-
eck für weihnachtliche Stimmung, zu-
demunterhielt die „Fuchsberger Grup-
pe“mit ihrenTischharfendieGäste.

An den Buden gab es kunsthand-

werkliche Geschenke und selbst ge-
machte Leckereien. Die Einnahmen
kommen FLIKA zugute. Zudem gab es
einen Stand der Klinik für Geriatrie
und Frührehabilitation und in diesem
Jahr zum ersten Mal auch einen Stand
der „Integrativen Onkologie“. Zu kau-

fen gab es auchWeihnachtskarten des
„Offenen Ateliers“ von Michaela Peter.
Die Einnahmen kommen dem Projekt
„Integrative Onkologie“ zugute, das
Krebspatienten während der Behand-
lung mit komplementären Therapie-
möglichkeitenunterstützt. (ajp)

WEIHNACHTEN

Adventsmarkt für den guten Zweck

Nikolaus und Christkind verteilten kleine Geschenke. FOTO: POPP

AMBERG. Kürzlich fanden in der Kan-
tine in Immenstetten die Jubilarfeiern
für dieMitarbeiterinnen undMitarbei-
ter aus den Gesellschaften Grammer
AG, Grammer Technical Components
GmbH, Grammer Railway Interior
GmbH und Grammer AutomotiveMe-
tall GmbH statt. In zwei Feiernwurden
die Beschäftigten für 25, 35, 40 und 45
JahreMitarbeit ausgezeichnet.

„Große Erfolge, von einer kleinen
Sattlerei zu beeindruckenden 1,8Milli-
arden Euro Umsatz, das geht nur mit
engagierten und treuen Mitarbeitern,
zu denen Sie gehören.“ Mit diesen
Worten dankten die beidenDirektoren
Norbert Burk und Ulrich Stiegler aus
dem Personalwesen den Jubilaren für
ihre Arbeitsleistung und die Treue
zumUnternehmen.

„Viele JahreMitarbeit beweisen Ihre

Verbundenheit zur Firma Grammer.
Mit Ihrer Arbeit, die wir als Ihre Le-
bensleistung schätzen, haben Sie maß-
geblich dazu beigetragen, aus
Grammer das zumachen,was es heute
ist: ein weltweit agierendes Unterneh-
men. Dafür gebührt Ihnen Respekt
undAchtung.“

Den Worten schloss sich auch der
Vorsitzende des Betriebsrats, Lars Ro-
der, an: „Wowir heute stehen, das geht
nur mit kompetenten und erfahrenen
Mitarbeiterinnen undMitarbeitern, zu
denen insbesondere Sie gehören.“

DanebenwarenauchMitglieder des
Betriebsrats, der Geschäftsbereiche,
Geschäftsführer der einzelnen Gesell-
schaften und die jeweiligen Vorgesetz-
ten sowie die Partner der Jubilare an-
wesend. Der Einladung folgten 13 Ar-
beitnehmer mit 25-jähriger, 53 mit 35-
jähriger, 12 mit 40-jähriger, sowie zwei
mit 45-jähriger Betriebszugehörigkeit.

Nach einem Sektempfang und ei-
nem gemeinsamen Abendessen wur-
den die Jubilare jeweils einzeln geehrt.
Mit einem gemütlichen Beisammen-
seinklangdie Feier aus.

Für Dienst geehrt
AUSZEICHNUNGAmber-
ger Angestellten wurde
für ihre langjährige Ar-
beit gedankt.

Diese Jubilare wurden für 40 und 45 Jahre geehrt. FOTO: GINTNER

AMBERG. „Wir freuen uns jedes Mal
ganz besonders, wenn junge Men-
schen im Austausch zu uns kommen.
Unsere Städtepartnerschaften werden
so mit Leben erfüllt.“ Mit diesen Wor-
ten hat Ambergs 2. BürgermeisterMar-
tin J. Preuß zu Wochenbeginn eine
Gruppe mit 28 Schülerinnen und
Schülern aus dem italienischenDesen-
zano willkommen geheißen. Die jun-
gen Leute imAlter von 15 bis 16 Jahren
besuchen die Scuole Paritarie Rogazio-
nisti inDesenzano, die seit dem letzten
Schuljahr mit dem Gregor-Mendel-
Gymnasium Amberg einen Schüler-
austauschunterhält.

Der Austausch, der in der 10. Jahr-
gangsstufe stattfindet, wird aufseiten
des Amberger Gymnasiums von Kers-
tin Englmann und Dr. Christian Preit-

schaft, auf italienischer Seite vonLaura
Marpicati und Paolo Paganotto organi-
siert. Die vier Lehrkräfte waren ebenso
mit ins Rathaus gekommen wie Peter
Wellnhofer, der Leiter des Gregor-Men-
del-Gymnasiums, Wolfgang Dersch,
der Amberger Kulturreferent, und na-
türlich die gastgebenden Schülerinnen
undSchüler ausDeutschland.

In seiner kurzen Begrüßungsan-
sprache erinnerte Bürgermeister Preuß
daran, dass nichtweit vonAmberg frü-

her der sogenannte „Eiserne Vorhang“
verlief, der eine nahezu unüberwind-
bare Grenze zu den Menschen in der
ehemaligen Tschechoslowakei darge-
stellt hat. „Jetzt hingegen können wir
grenzenlos reisen und ich bitte euch,
dafür einzutreten, dass dies auch inZu-
kunft so bleibt“, appellierte Preuß an
seineGäste. Erwünschte ihnen schöne
Begegnungen, eine Vielzahl neuer Er-
fahrungen und dass sie in Amberg
Freundschaften schließen können, die
Jahreüberdauern.

Die Jugendlichen aus Italien sind in
Gastfamilien untergebracht. Heute rei-
sen sie wieder aus der Vilsstadt ab. Auf
ihrem vielfältigen Programm stand
nicht nur die Teilnahme amdeutschen
Unterricht. Sie haben auch Ausflüge
unternommen, die sie unter anderem
nach Nürnberg und Regensburg ge-
führt haben. In beiden Städten beka-
men die Schülerinnen und Schüler ei-
ne Stadtführung.

ImApril 2019, kurz vor denOsterfe-
rien, brechen die Zehntklässler des
Gregor-Medel-Gymnasiums Amberg
nach Desenzano an den Gardasee auf.
Dann steht der Gegenbesuch bei den
neuen italienischenFreundenan.

Deutsch-italienischer
Schüleraustausch
KULTURDie Zehntkläss-
ler des Amberger Gre-
gor-Mendel-Gymnasi-
ums haben in dieserWo-
che italienische Aus-
tauschschüler zu Gast.

Die Schülerinnen und Schüler aus Desenzano und Amberg, zusammen mit Schulleiter Peter Wellnhofer und Bürger-
meister Martin J. Preuß, den Lehrkräften sowie demKulturreferentenWolfgang Dersch. FOTO: SCHWAB/STADTAMBERG

SCHÜLERAUSTAUSCH

Ablauf: Zunächst besuchen die ita-
lienischen Schülerinnen undSchü-
ler ihre deutschenAustauschpart-
ner, ehe die deutscheReisegruppe
nachDesenzano fährt.Auf dem
Programmstehen in beidenStäd-
ten Schulbesuche undAusflüge.

Gegenbesuch:Die deutschen
Schülerinnen undSchüler reisen
imApril 2019, kurz bevor dieOster-
ferien beginnen, ins italienischeDe-
senzano amGardasee.

IN KÜRZE

Zwei Skifahrten
geplant

Sperrungwird bis
Februar verlängert

AMBERG.Die SkivereinigungAmberg
bietet eine 3-Tages-Skifahrt vom11. bis
13. Januar 2019nachSerfaus-Fiss-Ladis
an.Abfahrt ist amFreitagum6Uhr am
Dultplatz, Rückkehr amSonntag ge-
gen 22Uhr.Der Preis von189Eurobe-
ziehungsweise 199Eurobeinhaltet die
FahrtmitHalbpension, Frühstücks-
buffet und4-Gänge-Menü, Sauna- und
Dampfbadbenutzung.

Zu einerTages-Skifahrt zumWil-
denKaiser lädt die Skivereinigung am
Mittwoch, 20. Februar 2019, ein.Ab-
fahrt ist um6Uhr ebenfalls amDult-
platz, Rückkehr gegen21Uhr. ImPreis
von 69Euro für Ladies und79Euro für
Gentlemen sindFahrtundSkipass ent-
halten.Gäste sindwillkommen.

Vereinsmitglieder erhalten einen
Zuschuss.AnmeldungbeiWolfgang
Weigl Tel. 09621177688oderToni
Weigl Tel. 0170 3256895.Weitere Infos
unterwww.sv-amberg.de

Unfallflucht und
Sachbeschädigung
AMBERG. InAmberg ereigneten sich
dreiUnfälle, bei denen teilweise der ge-
naueZeitpunktnochunklar ist. Der
ersteUnfallwurde am11.Dezember
bekannt.Vermutlichprallte einLkw
gegendieWerbetafel eins Bekleidungs-
geschäfts in derGeorgenstraße.Den
Verantwortlichen fiel der Schaden erst
am11.Dezember auf.

EinUnfallflüchtiger touchierte am
12.Dezember zwischen17und19Uhr
auf demParkplatz eines Einkauf-
markts amKaiser-Ludwig-Ring einen
silbernenVW-Golf undverursachte
Schaden inHöhevon1000Euro.

Auf demSchotterparkplatz amKai-
ser-Wilhelm-Ringwurde zwischen
dem03. und12.Dezember ein schwar-
zerVW-Lupo starkbeschädigt. Andem
geparktenAutowurde dieHeckschei-
be gebrochenundeinReifen ist platt.

AMBERG.Dieursprünglichbis Ende
des Jahres geplante Sperrung in der Le-
derergasse/Ecke Schreinergassewird
bis zum28. Februar 2019verlängert.
DieUmleitung ist ausgeschildert.

Adventskonzertmit
Knabenchor
AMMERSRICHT.Einmusikalisches Er-
lebnis erwartetwährendderAdvents-
zeit alleMusikliebhaber inAmberg
undUmgebung.Wie schon2015 gas-
tiert der Sankt-PetersburgerKnaben-
chor, einKonzertchormitWeltruf, bei
seinerDeutschlandtournee inBayern
undgibt heuteum18Uhr in der Pfarr-
kirche St.Konrad einAdventskonzert.

Vor drei Jahren feierten dieKonzert-
besucher dieDarbietungendesChores
mit stehendenOvationen.Vierzig jun-
ge Sängerknaben zwischen zehnund
18 Jahrenunter der Leitung ihresDiri-
gentenWadimPtscholkinwerdenmit
gesanglichenDarbietungenbegeis-
tern. ZumRepertoire gehörenWerke
alterMeister genausowiedieWerke
zeitgenössischerKomponisten.Der
Eintritt zu ist frei. Spendenwerdenger-
neunddankend angenommen.Der Er-
lös aus derKonzertreise kommtdem
Knabenchor zugute. (asn)

KeineMahnungen
überWeihnachten
AMBERG. Einer Tradition folgendwird
die StadtAmberg auch indiesem Jahr
inderZeit vom20.Dezember bis 6. Ja-
nuar darauf verzichten,Mahnungen
zuverschickenoderVollstreckungs-
maßnahmeneinzuleiten. „Wirwollen
damit einenkleinenBeitrag zu einer
friedvollenundbesinnlichenWeih-
nachtszeit leisten“, erklärt die Stadt-
hauptkasse.
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